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Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Stadtverordnetenversammlung 25.06.2026  

 

A n t r a g  
Antrag des Stadtverordneten Torben Kruhmann: Erneute Einrichtung eines Arbeits­
kreises Finanzen für den Haushalt 2027 

 
Beschluss: 
1.)Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Einrichtung eines Arbeitskreises "Fi-
nanzen", der ab September 2026 in regelmäßigen Abständen tagt. Vorbild ist der gleich-
lautende Arbeitskreis aus dem Jahr 2025. 

Der Arbeitskreis "Finanzen" soll sich wie folgt zusammensetzen: 

- Je Fraktion eine Person (jeweils eine Stellvertretung) bzw. fraktionslose Stadtverordnete 

- Stadtverordnetenvorsteher (bzw. Stellvertretung) 

- Verwaltung (nach Bedarf) 

2.) Der Arbeitskreis hat die Aufgabe, den Haushaltsplan der Stadt Viernheim auf Einspar-
potenziale zu prüfen und Vorschläge zur Haushaltskonsolidierung zu erarbeiten. Zudem 
soll der Arbeitskreis alle Aufgaben, die nicht zwingend in der Trägerschaft der Stadt Viern-
heim liegen müssen, beleuchten, hinsichtlich Einsparpotenzialen, aber auch möglicher 
Auswirkungen auf das Gemeinwesen. 

3.) Die Ergebnisse des Arbeitskreises sind in Form einer Empfehlung dem Haupt- und Fi-
nanzausschuss vorzulegen. 

 

 
Antragsbegründung: 
Der Haushaltsplan 2026 der Stadt Viernheim konnte nur unter Heranziehung vorhandener 
Liquiditätsreserven und mithilfe von Lockerungen bestehender Finanzregeln genehmi-
gungsfähig gestaltet werden. Es gibt Anzeichen, dass die Herausforderungen für den 
Haushalt 2027 noch deutlich größer ausfallen könnten. 



Außerdem wurden durch die Kommunalwahl im März zahlreiche neue Stadtverordnete ge-
wählt, die sich nun erstmals mit dem Haushaltsplan beschäftigen. 
Folglich erscheint die Einrichtung eines dezidierten Arbeitskreises sinnvoll. Nach dem Vor-
bild des Arbeitskreises „Finanzen“ aus dem Jahr 2025 können sich die Mandatsträger aus 
erster Hand im Gespräch mit den Verwaltungsexperten informieren und ihre Fragen adres-
sieren. 
 




